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Internetplattform für Schulgärten in 
Baden-Württemberg
„Hier wächst zusammen, was zusammengehört“

 Etwa 40 % der Schulen in Baden-
Württemberg verfügen über einen 

Schulgarten oder ein naturnahes Schul-
umfeld. Schulgärten mit ihren vielfältigen 
Betätigungsanlässen leisten

▪  eine umfassende Sinnesschulung
▪  eine nachhaltige Bewegungserziehung
▪  einen zukunftsfähigen Beitrag zur Sozial-

kompetenz
▪  eine erlebnisreiche Wahrnehmung ökolo-

gischer Zusammenhänge

Schulgärten sind ein besonders wichtiger 
Bestandteil im Aktionsplan „Bildung für 
nachhaltige Entwicklung“ im Rahmen der 
UN-Dekade 2005–2014.

Die „Schulgärten in Baden-Württemberg 
waren Thema einer Projektarbeit im Studi-
engang Medien und Informationswesen im 
Wintersemester 2007/2008. Die Aufgabe 
bestand in der Entwicklung und Umset-
zung einer Website für Lehrer und Schüler, 
die bereits einen Schulgarten eingerich-
tet haben, planen oder Interesse an der 
Schulgartenarbeit haben. Wilhelm Arntz, 
Eichendorff-Schule Offenburg, und Konrad 
Blattner, Stephen-Hawking-Schule Neckar-
gmünd, sind in Kooperation mit der Päda-
gogischen Hochschule Schwäbisch Gmünd, 
vertreten durch Oberstudienrat Dipl. Päd. 
Dr. Martin Melzer, die Initiatoren dieses 

Projekts. Die Website wird als Informations- 
und Austauschplattform genutzt und ist 
unter www.schulgaerten-bw.de erreichbar. 
Hier finden Interessierte alles rund um 
das Thema Schulgarten: Wirkungsaspekte, 
Termine, Links, Literaturempfehlungen etc.

Die Website wurde inhaltlich, konzepti-
onell und technisch vollständig von der 
Projektgruppe geplant und auch struktu-
riert, gestaltet und technisch realisiert. Die 
Website basiert auf dem Content-Manage-
ment-System TYPO3. Dies ermöglicht den 
Schulen, ihre Angaben zu Schulgärten 
und Gartenprojekten selbstständig in 
die Website einzubinden und zu pflegen.  
Ende Januar wurden Administratoren und 
Benutzer an der Hochschule Offenburg im 
Umgang mit dem CMS-System geschult. 
Dafür wurden von den beiden Studieren-
den Petra Branz und Tanja Kabelitz spezi-
elle Schulungsunterlagen erstellt, um den 
Lehrern die Bearbeitung ihrer Inhalte auf 
der Website zu erklären. Die Website wird 
aktiv genutzt. Mittlerweile nehmen mehr 
als 50 Schulen aus Baden-Württemberg 
teil.
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